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Pressemitteilung    

 
Welt-AIDS-Tag 2007 

Gemeinsam mit uns – gemeinsam gegen AIDS. 
Wir übernehmen Verantwortung für uns selbst und andere! 

 
 

In NRW leben ca. 11.900 HIV-positive Menschen, bundesweit sind es etwa 56.000. 40 % der 

bundesweiten HIV-Neuinfektionen werden in NRW diagnostiziert. „Zwischen 600 bis 800 Patientinnen 

u. Patienten pro Quartal werden allein in Bonn von uns behandelt“, so Prof. Dr. Jürgen Rockstroh – 

Spezialist an der Universitätsklinik Bonn und Gründungsmitglied der AIDS-Initiative Bonn e.V.- “Da 

eine Heilung der Krankheit zurzeit noch nicht absehbar ist, sind Präventionsmaßnahmen sowie 

Unterstützungsangebote zur Beratung und Begleitung von Menschen mit HIV und AIDS weiterhin 

erforderlich. Trotz geringer Ressourcen leistet hier die AIDS-Initiative eine phantastische Arbeit, die es 

zu unterstützen gilt.“ 

Realität anzuerkennen, bedeutet nicht, sich damit abzufinden. Menschen mit HIV und AIDS, 

insbesondere die gesellschaftlich Außenstehenden, brauchen unsere Solidarität und Akzeptanz.  

Während des Coming-Out-Prozesses fühlen sich viele schwule Männer alleingelassen und isoliert. Oft 

sind Eltern und Angehörige nicht dazu in der Lage die Homosexualität ihres Sohnes zu akzeptieren. 

Sie werfen sich vor, in der Erziehung versagt zu haben und befürchten Diskriminierung durch das 

soziale Umfeld. Vergleichbar ist die Situation der Menschen aus dem Drogenbereich. Ihnen wird ein 

öffentliches Auftreten durch die bestehende Gesetzeslage verhindert. Menschen mit 

Migrationshintergrund erleben oft Verunsicherungen, weil sie als „Fremde“ ausgegrenzt werden. Auch 

in ihren Familien wird die HIV-Infektion verschwiegen. Bei unseren Beratungen stellen wir häufiger 

fest, dass immer mehr Menschen, welche eine neue Beziehung eingehen, sich durch einen HIV-Test 

„absichern“ möchten, benutzen dann allerdings kein Kondom. Hier ist mehr Aufklärungsarbeit 

erforderlich.  

„Die Rahmenbedingungen für ein Outing von Menschen mit HIV und AIDS bestehen weder 

gesellschaftlich noch politisch“, so Christa Skomorowsky von der AIDS-Initiative. Anlässlich des Welt-

AIDS-Tages möchte die AIDS-Initiative durch ihre Veranstaltungen auf dieses Problem aufmerksam 

machen.  

 

 

Wir würden uns freuen, Sie zu einem Pressegespräch an unserem Informationsstand, Remigiusplatz 3 

(Blumenmarkt) am 1. Dezember um 12.00 Uhr begrüßen zu dürfen. 

 
Ansprechpartnerin: Christa Skomorowsky, Tel.: 0228 – 422 820 


